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Anja Böttinger und Anke Kuhnecke

Die besonderen Bedingungen der Zielgruppe und die Erfahrungen der Kursleiterinnen waren Aus-

gangsbasis für das Projekt zur Entwicklung von Lehr- und Lernmaterialien für MiA-Kurse.

Ausgangslage und Handlungsbedarf

Seit vielen Jahren gibt es spezielle vom Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge (BAMF) geförderte Frauen-
kurse. Seit 2020 unter dem Namen MiA: „Migrantinnen 
einfach stark im Alltag“. Diese vom BAMF geförderten 
MiA-Kurse sind ein bewährtes Instrument der Frauenför-
derung. 

Die Teilnehmerinnen kommen aus der ganzen Welt. 
Manche sind erst seit Kurzem in Deutschland, andere 
schon seit Jahrzehnten. Die Frauen eint, dass sie Bedarf 
an einem leicht zugänglichen Kursangebot haben. MiA-
Kurse erreichen auch Frauen, die sich in anderen Bil-

dungsangeboten nicht wiederfinden, sei es aufgrund der 
kaum vorhandenen schulischen Vorbildung oder aus 
familiären Gründen. 

In MiA-Kursen werden die Teilnehmerinnen behutsam an 
die deutsche Sprache herangeführt und vor allem zum 
Sprechen ermutigt. Sprachförderung findet dabei in 
Verbindung mit den Kursthemen statt, oftmals ohne sie 
allzu explizit zu machen (siehe Auszug). 

In manchen Kursen steht die Aneignung der deutschen 
(Schrift-)Sprache gezielt im Fokus, beispielsweise in 
MiA-Kursen mit einem Schwerpunkt auf Alphabetisie-
rung. In anderen MiA-Kursen stehen praktische Werk-

Materialentwicklung für 
niederschwellige Frauenkurse

Einblicke in das MiA-Kurspaket

stattangebote, wie zum Beispiel ein Fahrradtraining oder 
gemeinsame Unternehmungen jenseits des Klassenzim-
mers, im Mittelpunkt. Das Sprachniveau in MiA-Kursen 
kann demnach ganz verschieden sein – es kann von 
Grundkenntnissen (A1) bis hin zu fortgeschrittenen 
Kenntnissen (B1) reichen. 

Die MiA-Kurse können durch ihre flexible Struktur an die 
entsprechenden Bedarfe der Teilnehmerinnen angepasst 
werden. Vor diesem Hintergrund ist eine methodisch-
didaktische Unterstützung der Kursleiterinnen durch 
Materialien besonders relevant. Da bisher kein für die 
Zielgruppe der MiA-Kurse spezifisches Material zur 
Verfügung stand, war es Anliegen des Projekts, Lehr- 
und Lernmaterialien entstehen zu lassen, die die Kurslei-
tungen entlasten und methodisch unterstützen.

Das Projekt: Entwicklung von Lehr- und Lern-
materialien für MiA-Kurse

Im Oktober 2020 wurde das Institut für Interkulturelle 
Kommunikation e.V. (IIK) Berlin vom Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge (BAMF) damit betraut, Mate-

rialien für die MiA-Kurse zu entwickeln. Das Projekt 
wurde vom Bundesministerium des Innern, für Bau und 
Heimat gefördert. Die Herausforderung dabei war, den 
alltagsnahen Ansatz der Kurse nachhaltig zu unterstüt-
zen sowie den unterrichtlichen Spracherwerb zu fördern. 
Und das nicht nur thematisch, sondern auch metho-
disch, indem die mündliche Kompetenz der Teilnehme-
rinnen als Ressource bewusst gemacht und lernunter-
stützend genutzt wird. Gleichzeitig sollte durch das 
einjährige Projekt die Qualifizierung der Kursleiterinnen, 
hinsichtlich des methodisch-didaktischen Arbeitens, 
abgesichert werden. 

Der Weg zum MiA-Kurspaket war besonders, da er von 
Anfang an auf die starke Partizipation der Kursleiterin-
nen gesetzt hat. Von Anfang an bestand ein enger Kon-
takt mit den Akteuren der MiA-Kurse, also mit den Zen-
tralstellen, den Trägern und Kursleiterinnen persönlich. 
Es wurden Interviews durchgeführt und in MiA-Kursen 
hospitiert. Den Höhepunkt bildeten vier Online-Work-
shops mit dem Titel „Gemeinsam stark durch Sprache – 
MiA-Materialbörse und Vernetzung“, die im Januar und 
Februar 2021 stattfanden. Daran nahmen insgesamt 100 
Kursleiterinnen teil. In den Workshops kamen die Kurslei-
terinnen der MiA-Kurse miteinander ins Gespräch und 
formulierten ihre Erwartungen und Wünsche an pra-
xistaugliche Materialien. Die Workshops boten darüber 
hinaus die Gelegenheit für Austausch und Vernetzung 
der Träger und Kursleiterinnen untereinander.

Im Anschluss daran begannen die Autorinnen Anja 
Böttinger und Anke Kuhnecke, beide erfahrene Lehrwerks-
autorinnen für niederschwellige Zielgruppen, mit der 
Arbeit am MiA-Kurspaket. Auch diese Phase des Projek-
tes erfolgte in enger Zusammenarbeit mit Kursleiterin-
nen, die die Materialien begutachteten und getestet 
haben. 

Jetzt wurden ganz bewusst sehr unterschiedliche Kurslei-
terinnen zur Begutachtung und Testung der Materialien 
hinzugezogen. So waren Kursleiterinnen aus verschiede-
nen Regionen Deutschlands beteiligt, aus größeren 
Städten wie Hamburg, aber auch aus ländlichen Regio-
nen. Die Kursleiterinnen hatten unterschiedliche Her-
kunftssprachen, unterschiedliche Vorerfahrungen sowie 
verschiedenste Erfahrungen in den MiA-Kursen selbst. 
Diese verschiedenen Blickwinkel waren für die Entwick-
lung des MiA-Kurspakets elementar. Eine Kursleiterin 
schildert die Mitarbeit so: 

Auszug aus dem MiA-Kurspaket: Was ist das Besondere 
an MiA-Kursen? (Böttinger/Kuhnecke 2022, S. 157)
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Alltagsbewältigung und Orientierung im Stadtteil

Ablauf Einstieg: Bildanlass
Die TN zeigen Geldscheine und Münzen aus den verschiedenen 
Herkunftsländern und tauschen sich über die Währungen aus. Zeigen Sie 
Geld aus Deutschland. 
Mögliche Fragen: Wie heißt die Währung? Was ist auf den 
Scheinen / Münzen zu sehen? Wie viel Euro / Cent ist das Geld wert? 
Sie können hier mit Padlet arbeiten: Mit der Kamerafunktion können die 
TN Fotos von dem Geld machen und sie auf Padlet laden.

Ausgaben im Haushalt benennen und über Preise sprechen
Die TN erzählen, wofür sie Geld ausgeben. 
Mögliche Fragen: Wer kauft in Ihrer Familie ein? Wofür geben Sie 
regelmäßig Geld aus? 
Sammeln Sie die Wörter auf dem Whiteboard oder im Chat.
Die TN ordnen die Wörter verschiedenen Oberkategorien zu (z. B. Essen, 
Getränke, Hygieneartikel). Sie können dabei mit Padlet arbeiten.
Die TN bearbeiten in Einzelarbeit die KV 58 oder KV 59. Das geht auch 
als Wettbewerb, wer als Erste fertig ist. 
Zur Kontrolle der Ergebnisse schreiben die TN die Begriffe aus dem 
Silbenpuzzle auf der KV noch einmal in den Chat / auf das Whiteboard. 
Die TN tauschen sich in Breakout Rooms über Preise aus und schreiben 
die Preise auf der KV 58 oder KV 59 dazu.
Diskutieren Sie abschließend im Plenum.
Mögliche Fragen: Was kostet das Waschmittel? Finden Sie das teuer?
Prüfen Sie hierbei, ob die TN die Zahlen und Preisangaben auf Deutsch 
beherrschen.

Finanzen und Co.

Das brauchen Sie:
  Geld aus 

verschiedenen Ländern
  Poster
  Taschenrechner
  Broschüre Das einfache 

Haushaltsbuch
  App Haushaltsbuch

Lernziele –  Ausgaben im Haushalt benennen und 
über Preise sprechen

 –  Ausgaben in einem Haushalt berechnen
 –  die Rollenverteilung in der Familie 

thematisieren

So wird’s  Online-Unterricht, Arbeit mit Lesetexten, 
gemacht Gesprächsrunde

online

Vorbereitung 
Die TN bringen Geld aus den 
Herkunftsländern mit. Sie als KL 
bringen Geldscheine und Münzen 
aus Deutschland mit. 
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Variante 

Vertiefung 

Alltagsbewältigung und Orientierung im Stadtteil: Finanzen und Co.

Ausgaben in einem Haushalt berechnen
Die TN errechnen auf der KV 60 die Ausgaben und Einnahmen von 
Familie Kowalcik. 
Berechnen Sie die erste Tabelle gemeinsam. 
Überprüfen Sie am Schluss gemeinsam die Ergebnisse. 

Ein Haushaltsbuch kennenlernen
Die TN diskutieren, was sie mit dem Restbetrag auf der KV 60 machen 
würden.
Mögliche Fragen: Ist das viel oder wenig? Bekommen Ihre Kinder 
Taschengeld? 
Die TN lesen die Broschüre Das einfache Haushaltsbuch unter  
www.geldundhaushalt.de / das-einfache-haushaltsbuch.
Die TN lesen zuerst die Tipps leise. Lassen Sie dafür ausreichend Zeit. Für 
leseungeübte TN können Sie zuerst vorlesen. 
Fragen Sie die TN, was sie von den einzelnen Tipps halten. 
Mögliche Fragen: Heben Sie Kassenbons auf? Wer bezahlt in Ihrer Familie 
die Miete? Schreiben Sie Ihre Ausgaben auf? 

Abschluss: Eine Kopfrechenrunde
Beginnen Sie mit einer einfachen Addition (20 + 20). Die TN schreiben 
im Chat oder auf das Whiteboard. Dann nennen die TN reihum eine 
Rechenaufgabe. 

Redewendungen ums Geld: Was bedeutet Sparschwein, Notgroschen, 
Kohle machen? Die TN tauschen sich über verschiedene Redewendungen 
aus und erzählen, ob es in den Herkunftssprachen ähnliche 
Redewendungen gibt.
Schauen Sie ein Video zum Thema Geld ausgeben bzw. Geld sparen 
an. Die TN tauschen sich über Spartipps aus, diskutieren, ob und wie 
viel Taschengeld Kinder bekommen sollten. Sie sprechen über die 
Rollenverteilung in ihrer Familie, wer welche Aufgaben hat und ob die 
Kinder auch schon einbezogen werden.

Die TN führen Preisvergleiche im Internet durch. 

Lernen zu Hause

Die TN führen über einen Monat ein 
Haushaltsbuch. Sie können sich 
dazu auch die App Finanzchecker 
der Sparkasse herunterladen und 
das Haushaltsbuch online führen.

Interessante Infos zu Haushalt 
und Spartipps gibt es auf der 
Homepage der Verbraucherzentrale  
(www.verbraucherzentrale.de) sowie 
unter www.geldundhaushalt.de  
bei der Sparkasse.

Tipp
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Alltagsbewältigung und Orientierung im StadtteilKV 58 

1.  Wofür kann man Geld ausgeben? Finden Sie 7 Begriffe und schreiben Sie. 

Cola, 

2.  Ordnen Sie die Begriffe den Kategorien zu. 

Essen Getränke Kleidung

 

Cola                           €

  

Drogerie Sonstiges

  

3.  Wofür geben Sie Geld aus? Schreiben Sie weitere Begriffe in die Tabelle.

4.  Wie teuer ist …? Tauschen Sie sich mit den anderen TN im Kurs aus und schreiben 
Sie Preise an die Produkte.

Finanzen und Co. ●○○

Wie teuer ist Cola?
Ich glaube, 1 Euro 50.

LÖSUNG Aufgabe 1: Cola, Kuchen, Bluse, Seife, Bücher, Schuhe, Tomaten

fe Co he chen To se Sei la Bü ma Ku Schu ten Blu cher

Migrantinnen einfach stark im Alltag (MiA)     © Institut für Interkulturelle Kommunikation e. V. Berlin 

127

Alltagsbewältigung und Orientierung im Stadtteil

●●○
●●●

KV 59 

1.  Wofür kann man Geld ausgeben? Finden Sie 12 Begriffe und schreiben Sie. 

Getränke, 

2.  Ordnen Sie die Begriffe den Kategorien in der Tabelle zu. 

Lebensmittel Kleidung Gesundheit

Getränke                    €

   

Wohnen Drogerie Sonstiges

   

3.  Wofür geben Sie Geld aus? Schreiben Sie weitere Begriffe in die Tabelle.

4.  Wie teuer ist …? Tauschen Sie sich mit den anderen TN im Kurs aus und schreiben 
Sie Preise an die Produkte.

Finanzen und Co. 

Wie teuer ist Cola? Ich glaube, 1 Euro 50.

LÖSUNG Aufgabe 1: Getränke, Kosmetik, Telefon, Miete, Versicherung, Schulhefte, Bücher, Schuhe, Kino, 
Medikamente, Gemüse, Waschmittel

me  Ge  ke  Hef  di  mü  Kos  no  ka  Mie  se  tel 

wasch  Te   Schu  men  te  Ver  run  gen  Schul  trän  te  mi 

Ge  cher  he  Ki  Bü  tik  te  Me    le  si  che  fon
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Alltagsbewältigung und Orientierung im StadtteilKV 60 

Finanzen und Co. ○○○

Einnahmen und Ausgaben

1.  Wie hoch sind die Ausgaben der Familie Kowalcik? Rechnen Sie aus.

Frau Kowalcik hat einen Monat lang alle Ausgaben aufgeschrieben und geordnet. 

Ausgaben Ausgaben

Wohnen Essen

Miete 615,00 € Gemüse 98,00 €

Strom 65,00 € Bäcker 58,00 €

Gas 75,00 € Getränke 68,00 €

Telefon 20,00 € Discounter 465,00 €

Rundfunkbeitrag 19,00 €

Sportverein 15,00 €

Kita-Gebühr 30,00 €

Gesamt:  Gesamt:  

2.  Wie hoch sind die Einnahmen der Familie Kowalcik? Rechnen Sie aus und 
berechnen Sie dann den Restbetrag. 

Einnahmen

Lohn 1870,00 € Einnahmen gesamt:  

Kindergeld 204,00 €

Weitere Einnahmen Ausgaben gesamt:  

Gesamt:  Restbetrag:  

3.  Was würden Sie mit dem Rest machen? Sprechen Sie im Kurs.

Meine Kinder bekommen 
Taschengeld. Ich spare. Wir wollen ein 

neues Sofa kaufen. 
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 Notizen

„Von Anfang an auf die starke 
Partizipation der Kursleiterinnen 
gesetzt“

Didaktik und Methodik
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„Es war eine tolle und spannende Erfahrung, dabei sein 
zu dürfen und zu sehen, wie die Materialien für die 
MiA-Kurse entstehen. Ich bin davon überzeugt, dass die 
Teilnehmerinnen nicht nur viel Spaß und Freude daran 
haben, sondern auch viel Neues und Interessantes für 
sich entdecken. Ich hoffe vom ganzen Herzen, dass sie in 
den Kursen einen sicheren Rahmen für den Austausch 
finden und auch viele neue und aufregende Momente 
erleben.“ (O.K. 2021)

Was ist das MiA-Kurspaket?

Ein vielfältiger Prozess hat nun im MiA-Kurspaket Gestalt 
angenommen. Das Material sollte bedarfsorientiert 
einsetzbar sein und der Heterogenität der Teilnehmerin-
nen wie auch der Kursleiterinnen gerecht werden. Auch 
die relative Offenheit des Kurs-Konzepts sollte sich in 
einem Material wiederfinden lassen, das flexibel einsetz-
bar ist. Außerdem sollte mit lebensnahen Themen gear-
beitet werden. Von Anfang an war klar, dass das 
MiA-Kurspaket leicht zugänglich und leicht erschließbar 
sein muss, wie auch MiA-Kurse selbst. Vor allem aber 
sollte das Material für die Kursleiterinnen einen Mehr-
wert bieten, und zwar anhand von praxisorientierten 
Weiterbildungsthemen. 

Das MiA-Kurspaket enthält 24 konkrete Vorschläge, wie 
Kursstunden ablaufen können. Das sind zu jedem The-
menschwerpunkt aus dem Kurskonzept 3 bis 4 Stunden-
abläufe. Dazu bietet es insgesamt 72 Kopiervorlagen, die 
abwechslungsreiche Übungen für die Niveaustufen A1, 
A2 und B1 enthalten. Damit haben Kursleiterinnen ein 
Instrument an der Hand, mit dem sie ihre Kurse mit Hilfe 
von praxisnahen Vorgaben gestalten können. 
Die Stundenabläufe enthalten außerdem weiterführende 
Tipps, Angebote für das Lernen zu Hause und Varianten, 
so dass spezielle Bedarfe in MiA-Gruppen abgedeckt 
werden können. Auch der zeitliche Rahmen der Umset-
zung der Stundenabläufe ist flexibel gestaltbar. Je nach 
Bedarf in der Gruppe können zwei bis sechs Stunden 
damit abgedeckt werden. Es ist nicht nur für den Kurs 
vor Ort geeignet, sondern bietet auch Ideen für Exkursio-
nen oder für den Online-Unterricht.

Damit Kursleiterinnen mit Themen wie Bedarfsermitt-
lung oder Aufbau einer Unterrichtseinheit nicht alleinge-
lassen werden, bietet das MiA-Kurspaket Impulse für die 
Weiterbildung. Zu zehn ausgewählten Themen aus der 
Unterrichtspraxis und Methodik gibt es im MiA-Kurspa-
ket wertvolle Tipps. Die Herausforderung beim Schreiben 
dieser Impulse zur Weiterbildung war, so eindeutig, kurz 

und präzise wie möglich die Eckpfeiler moderner Sprach-
vermittlung und erwachsenengerechten Kursaufbaus zu 
formulieren. So erfahren die Kursleiterinnen Handlungs-
möglichkeiten für bestimmte Situationen, wie beispiels-
weise der Auszug für die Bedarfsermittlung zeigt.

Verbreitung des MiA-Kurspakets und Fortbil-
dungen für MiA-Kursleitende

Das Projekt endet selbstverständlich nicht mit der Fertig-
stellung des MiA-Kurspakets. Nun wird das MiA-Kurspa-
ket unter den Kursleiterinnen bekannt gemacht. So zum 
Beispiel auf der Abschlussveranstaltung, die im Novem-
ber 2021 online mit mehr als 120 Teilnehmenden – Inter-
essierte aus dem BAMF, von den Zentralstellen, den 
Trägern, die MiA-Kurse anbieten, und Kursleiterinnen – 
stattfand.

Damit die Kursleiterinnen bei der Arbeit mit dem 
MiA-Kurspaket unterstützt werden und eigene Fortbil-
dungswünsche realisieren können, geht das Projekt nun 
in die nächste Phase. Diese begann mit einer Umfrage 
zu den Fortbildungswünschen der Kursleiterinnen. Num-
mer eins bei den Themen sind das Kennenlernen und 
Ausprobieren verschiedener Unterrichtsmethoden, die 
Aktivierung der Teilnehmerinnen, außerdem welche 
Themen und Inhalte in MiA-Kursen behandelt werden 
können. Auch das Thema Online-Fortbildungen ist hier 
im Fokus, vor allem, weil dieses Format mit Berufstätig-
keit und Familie gut vereinbar ist. 

Im Jahr 2022 wird das IIK Berlin Fortbildungsveranstal-
tungen für MiA-Kursleiterinnen durchführen.
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Das MiA-Kurspaket

Weitere Informationen unter:
www.iik.berlin

Materialien zum Download:
www.iik.berlin/projekt/mia/materialien-zum-download
www.bamf.de/mia-traeger
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